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1.
DGL  y''' - 2ay'' + 3ay' = 3x2 + x e2x ,  a ( R.

(a)
Bestimmen Sie die allgemeine homogene Lösung abhängig von a.


(b)
Wie lautet der Ansatz für eine spez. inhomogene Lösung abhängig von a?

2.
Gegeben sind die Funktionen  f(x) = ln(x+2)   und  g(x) = x4.

A sei das durch f und g berandete Flächenstück. Skizze!


(a)
Wo schneiden sich f und g?


(b)
Wie groß ist der Flächeninhalt von A  (BODE mit n=8, dazu Fehlerschätzung).


(c)
Wie groß ist der Umfang von A? (SIMPSON mit n=20, dazu Fehlerschätzung).


Tipp: Berechnen Sie den Umfang durch ein einziges Integral!
3.
DGL   ey y' = x2 + 1  mit  y(0) = 1.


(a)
Lösen Sie die DGL exakt und bestimmen Sie y(1).


(b)
Berechnen Sie eine Näherung für y(1) mittels RUNGE-KUTTA mit n=10.


(c)
Schätzen Sie den Fehler dieser Näherung.


(d)
Wie groß ist der exakte Fehler bei RUNGE-KUTTA mit n=10?

4.
Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass beim Lotto "6 aus 49" mindestens


3 Primzahlen gezogen werden? (1 ist keine Primzahl!)

Tipp: Beachten Sie, ob das Ziehen mit oder ohne Zurücklegen erfolgt.

5.
(a) 
Das reguläre Doppelwürfelexperiment wird 10 mal durchgeführt.

Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass die Augensumme genau 4 mal eine 
Primzahl ist? (Rechnung manuell ohne Programm.)

(b)
Das reguläre Doppelwürfelexperiment wird 100 000 mal durchgeführt.


Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass die Augensumme 


mindestens 41 500 mal, aber höchstens 41 700 mal eine Primzahl ist?
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